
 
 

C/O Denkanstoß Hameln e. V. 
 

75 Jahre Grundgesetz – 23.05.1949                

 

Gesprächsinseln rund ums Hochzeits-

haus                                                                    

Mal drüber reden!  
Sa. 25.05.2024, 11 bis 16 Uhr 
 
Für unsere Demoktatie! 
Beteidigen Sie sich mit ihrer Organisation, Ihrem Verein, ihrer Initative……. 
Jetzt anmelden: anmeldung@denkanstoss-hameln.de   
 

10.03.2024 
Hallo zusammen, sehr geehrte Damen und Herren, 
 
große Teile der Bevölkerung haben verstanden, dass man gemeinsam gegen 
wachsenden Extremismus in unserer Gesellschaft vorgehen muss. Viele De-
monstrationen haben entsprechende Signale gesetzt. Der Wert unserer Demo-
kratie ist erkannt – aber was können wir für deren Verteidigung tun? 
Die örtliche Allianz gegen Rechtsaußen lädt Sie ein, dazu am Samstag, dem 25. 
Mai 2024 von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr auf dem Hamelner Pferdemarkt und rund 
um die Marktkirche mit vielen Menschen ins Gespräch zu kommen.  
 
Das Motto ist LEBENDIGE DEMOKRATIE – MAL DRÜBER REDEN! 
 
Die Kontakte können beispielsweise, an Tischen und Bänken bei einer Tasse Kaf-
fee oder auch über ein mitgebrachtes Gartenzaunelement hinweg zustande 
kommen. So oder so: Es geht darum, vor der Europawahl (9. Juni) miteinander 
über aktuelle Themen zu sprechen, nachzudenken, sich gegen extremistische Be-
wegungen zu positionieren. 
 
Lassen Sie uns hier gemeinsam präsent sein, Ihre und unsere Vorstellungen von 
einer freien, vielfältigen, menschenwürdigen Demokratie vertreten! Bitte lassen 
Sie uns bis zum 27.03.24 wissen, ob wir mit Ihnen/Ihrer Organisation rechnen 
können.  
Näheres werden wir dann anschließend miteinander abstimmen. Ihre Rückmel-
dung erbitten wir an: 
anmeldung@denkanstoss-hameln.de   
 
 
 
Beste Grüße,  
Reinhard Bartsch und Karsten Holexa  
für die Allianz gegen Rechtsaußen 

ALLIANZ GEGEN RECHTSAUSSEN  

 

 

im 



 
LEBENDIGE DEMOKRATIE 

MAL DRÜBER REDEN! 
 

Fast achtzig Jahre Frieden. Am 23. Mai 2024: 75 Jahre 
Grundgesetz. Seit 1989 für alle: Jahrzehnte in Freiheit. 
Nahezu alles denken dürfen, sagen dürfen, machen 
dürfen – träumen dürfen. Leben dürfen, wo und wie 
man mag, reisen dürfen, wohin man möchte. Demo-
kratie in Deutschland eben.  
 
Fast achtzig Jahre ohne Angst vor Gewalt und Schre-
cken, wie sie 1945 überwunden schienen. Lebendige 
Demokratie. 
Einunddreißig Jahre Europäische Union. Aus alten 
Feindschaften, die immer wieder zu Krieg und Elend 
geführt hatten, wurden Partnerschaften.  
 
Nicht alles glänzt, aber an Alternativen denken, macht 
schaudern. Und: Wer möchte gerne wieder stressige 
Grenzkontrollen und diverse Währungen in mehreren 
Reiseportemonnaies?  
 
Wie sähe es um die Wirtschaft in unserem Land aus, 
gäbe es nicht den riesigen europäischen Markt? Wo 
kämen die Subventionen für unsere Landwirtschaft 
her, die ohne sie gegen den Weltmarkt nicht mehr an-
käme? EU ohne Demokratie in Deutschland? 


